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Dritte ercc. Feilbietnnq.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirtsgcrichlc

^aibach wi ld bekannt gcgcbcn :
Es sei über daS einvcrständlich mit dem

Execute« cing!'reichte Gcslich dcr t t,Finanz»
Procuiatnr die mit Bcschcidc vom lOlcn
Jänner 1870, Z . 270, ans den 9. Apr i l
und 11. M a i 1870 angeordnete erstc und
zweite cfecutioe Fcilbictung dcr Josef
Icunitar'sche», aä Strciudorf «ud Eint.»
Nr. 7 Ullllullimcndcl, Realilälen für abge>
hallen erklärt mit dem Beifügen, daft cS
nnnlnehr lediglich bei dcr auf den

l 1. J u n i 1870
angeordneten dritten efccutwcn Fcilbictnng
mit dem frühern Anhange zu ucrblcilicl,
habe.

^aibach. am 31. März 1870.
(1128—1) Nr. 2598.

Erecutive Feilbietmlji.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Feistliz

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr l. t.

Finanzprocuratur Laibach, iwm. des hohen
AerarS, gegen Jakob Zuzcl von Iuröic,
Haus°Nr. 6, wegen ans dem Rückstands«
ausweise vom 30. März 1869, Z 208,
schuldiger 322 f l . ö. W. c. «. c. in die
executive öffentliche Verstcigeruug dcr dem
betztern gehörigcu, im Grnndbuchc inl
Sieinberg «ud Urb.-Nr. 12 vorkommenden
Realität fammt An- und Zugcl'ör, im
gerichtlich crliobcncn Sch^tznngswcrtl'e von
1620 fl. v. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die Fcilbictnngs.Tagsaz'
zunac» auf den

10. J u n i ,
12, I u l l und
1 2. Angust 18 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznlmtende Realität nur bei
der letzten Fcilbictnnq auch »mtcr dem
SchätzungSwcithc an den Meistbietenden
hintangegcbcn weide.

Das Schätzungsl/rotokoll. dcr Grund
buchsextract nnd die ^icitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dc» gewöhn-
lichen Nmtsstnndcn eingesehen wcrdcll.

K.t. Bezirksgericht Feist, iz, am 14lcn
April 1870.

(968—3) Nr. 874.

Dritte erec. Feilbietunss.
Vom l. l. Äczillsgtrichtc Adclsbcig

wird bekannt gemacht, daß znr Vornahme
der in der Ezclnlionssachc des Gmndent
lastnngsfondcs, dnrch die t. l. Finanz-
^rocnratnr, gegen ^orcnz Sormon von
Klonit Haus.Nr. 4b pew. 41 f l . 15 lr.

o. 8. e. mit dem Bescheide vom 8. Ma i
1869, Nr. 3294, bewilligten nnd sohin
sislirtcn dritlcli czeculiurn Fcilbiclnng dcr
gegnerischen, im Grnndvnchc der Hcrischust
Prem ßud Urb.-Nr. 16 vorkvnimcnden
Ncalitat die ncncilichc Tagsahung anf den

3 1 . M a i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, hiergerichlt« mit dcin vorigen
Anhange angsvidnet wurde.

i i . k. Äeziltsgelicht Adelsberg, am 13tcn
Fcbrnar 1870.

(890 -3 ) Nr. 1408.

Dnttt erec. Feilbietullli.
Voiu l. k, Aczntclgerichtc Rcifni^ wild

in dcr löxecutionösache des Josef ^^nrcdon
von Ncifniz glgoi Iohan,i Lonöin von
Wciicr5dorf H5.5Nr. 16 pew. 105 fl. >'.«. ^.
»nit Vezng mis' dal< die^gcl,ch,lichc Edict
vom 26. Fcbnlar d. I . , Z. 191 , lnno
gemacht, daß die crslc und zweite Feillnc.
lling dcr dem Achtern grhöii^ü', zn Wci-
tcrc'dorf lll-gendcli, anf I900 f l . gerichtlich
gcschählcn NccUitäl mit dcn> Äcisnh^ fln
abgehalten clllärt wnrdc, dliß cS bei der
drillen anf dcn

2 3. M a i 18 70 ,
Vormittags 10 Uhr, in der Gcrichlskanzlci
angeordneten dicöfälligen Fcilbictlli'g mit
dcn» vorigen Anhange sein Verbleiben hobc.

K. k. Bezirksgericht Nelfniz, am 24lcn
März 1870.

(982—3) Nr. 470.

Erecutive Feilbietllnq.
Voin t. l. Aezirlsgelichtc Neumarkll

wiid betau»! gemacht:
(5ö sci illur Ansuchen der Firma Josef

Manrcr'S Söhne in itlagcnf,,ll in die execu-
tive Fcilbielmig dcr zu Gmisten dcö Stephan
Hndabiunig ane dem Schuldscheine vom
13. Jänner 1846 auf der Neul'täl U'b.-
Nr. 3 li<1 St.Georgen, Gi ni,dbnchcö Nr.111
hastenden Foi dcrung pr. 5)00 ft. C. M. ge-
willigct, und zu deren Voinalimc zwei Feil«
biclnngölcrmine, uud zwar anf den

2 7. M a i und
10. I n n i 18 70,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, mit dem An-
hange hieramls angeordnet worden, daß
diese Furdcrnüg bei dcr zweiten Taasatznng
a»ch nnlcr ihrem Werthe hintan^cgeben
werden wird.

i l . t. Bezirksgericht Nemnarltl, um
11. März 1870.
(947—3) Nr. 4802.

Relicitlttiolls-Editt.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nasscnfnft

wird bekannt gemacht:
Ee< sci nl'cr Ansnchcn des Herrn Ma>

«hiaS S»slcr<<ic von Vidcn,, als Vor-
mund und Machthaber dcr Anton Julius

B.u bo'schcn El den, in die Nelicitation
dcr von dcr Kathalina Nupar von Bnkla
nm 411 si. im (3fcc>itionswegc cistandc-
nc», i,n Giundbuchi des Gutes Swnr
«ud Nect.Nr. 149.̂  uoilomnicndcn Hub
»ealilüt, wegen Nichlcrsiillnng dcr ^icitn-
tionsliediligniffs. gcwilligct nnd zu deren
Vmnahmc die Tagfatznnucn al>f dcn

2 1. M a i 18 70,
Vormiüags 9 Uhr, in dieser GciichlS-
lnllzlci aügeoldncl worden.

K. t. Beziilogciichl Nasscnfnh, am
28. November 1869.

(W52-3) ^ Nr?5W7

Reassulnirullg
dritter excc. Fcilbietullg.

Vom l. l. Bczirtögerichic ^aas wlid
bekannt gemacht:

6ö sei über Anlangen der l. t. Finanz'
Procnralnr in Vaibach in die Ncassumi-
rnng der excentioen dritten Fellbielung dcr
auf 676 fl. geschätzte» Rcalilül ocs Bar-
lhclmä B l i ^ j von Mclava Nr. 1 ix,w.
8 ft. 40 kr. o. 8. o. gelliiMgct, und zu
deren Vornahme die Tagsatznng anf dcn

2 1. M a i 1 8 7 0 ,
Vmmittags 10 Uhr, hicrgcochts mit dem
Beisätze ul'geoldnet worden, d̂ ß obige
Nculilät hicliei nölhigcnfaUö auch unlcr
dcm SchätzüNgswcrlhe hin!an,!cgcbcn wurde.

K, k. Bezirtsgclicht iiaüS, am llcn
März 1870.

(1106-2 ) Nr. 1690.

Dritte exec. Feilbietullg.
Von dem l. t. Bcziitsgclichtc "aus

wird bllalint gcgcbcn, daß zu dcr in der
läfccntionosachc des Slcfan Saiz von ^>ius
gegen Mallhäns Ncpar von Krajucc i»ow.
105 fl. r. «.«.. »nil dcm Bcschcidc vom
21. Iünncr 1870, Z. 296. auf heule a».
geordneten zweiten Ncalfcildictnng kein
ikallflnstiger erjchiencn, nnd es somit bei
dcm dritten anf dcn

1. I n n i 1 8 7 0
anbcranlnlci! Tcrminc sein Verbleiben habe.

K. t. BcziitSgcrichl ^aas, am 3lcn
Moi 1870.

^ 6 3 ^ 2 ) ' Nr. 1922.

Executive Feilbietmig.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Fcislriz

wird hicmit bclannt nc'nach«:
Es fci über das Ansnchcn der l. k. Finanz^

piocnratlir von ^aibach. gegen Joscf Gerl
von .^a'ije Nr. 5 wegen schuldiger 76 fl.
55,'. "lr. ö. W. c>,.«. e. i» die lfccutive öffent-
lich!' Vc>steige,»nq dcr dcm Vctztcrn gcho
riqen, un Grnndl'nche de^ Gülcs Stiai-
nach «ud Urb.« Nr. 25 vortomum,oeli

Realität, im gerichtlich clhobencn Schäz«
znngöwcrthc von 1110 ft. ö. W,, gewilligt!
und zur Vornahme dcrsllbcn die Feilbik'
tnngö-Tagsatzzungcn auf den

3. I u n i ,
1. J u l i und
2. August 1 8 7 0 ,

jldcsmal Vormittags um 9 Uhr, hierge«
ichlS mit dem Auhangc lnstinnnl woiden,

twh die seil^ibiclcndc Neülilät nur bei der
lchlen Feilbietnng anch unlcr dcm Schäz-
^nl'gswcrlhe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

DaS Schä'tzungspiotololl, der Wrnnd,
büchs.füacl imd d,,.' ^icitationebrduignisfe
lönncn bei diesem Gerichte in den ftlwvt)N'
ücheü Aiülc<sl!!l!den eingcsche» werden.

« . t. Vczii l. 'goicht Fl ist i iz, um I3 l rn
Mmz 1870.

(791-2) Nr. 1426.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Jakob
Karun und Margar^lh R a u l geb. l^us-
n i l oder ihre gleichfalls unbekannte Erben

nnd Rechtsnachfolger.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Krainbuig

wiid dcn unbekannt wo befindlichen Jakob
Kaiun nnd 21lnrgalclh Rant aeb. ^»öni l
oder ihren gleichfalls unbekaliulen Erben
nnd Rechtsnachfolgern hieimit erinnert:

Cs habe Andlcas Rant von Rukovca
widcr dieselben die lilagc auf Vcrjahlt-
>ind Elloschencillärnng der auf seiner im
Grnüdbnchc Herrschaf! Lack «ich Uib.-Nr.
1878 vortomnundcn Drittclhnbe haftenden
Fordcrnngen, n»d zwar:

u) deS Jakob 5tarn» aus dem Gescheide
vom 10. März 1797 pr. 143 st. 39 kr.
tt. W . ;

1)) dcr Maigareth Rant geb.Ki'öi'il anS
dcm ^)cilabbliese vum 13. Febiuar
,8l)2'pr. 382 st. 30 lr. V. Z.<

«nd l»ill««. 28. März 1870, Z.1426, hier-
,nnlö eingebracht, woiuber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

1. J u l i 1 8 7 0 ,

si i!h 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
slnlon Oolob von Stt'lizisc als ^'ulawi' ll<j
ln'tnm anf ihic Gefahr und Kosten bestellt

> wnrdc.
Dessen werden dieselben zn dem Ende

verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich ^ „en
andern Sachwalter zn bestellen imd anber
namhast zu niachen habcn, widr igms diese

l '"lchtssa^e .ml dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wi rd .

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
l2«. Mü,z 1870. »
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(1094—1) Nr. 7053.

UebertnMug
dritter erec. Feilbietung.

Vom k, k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Eoicle
vom 17. Februar 1870, Z. 2979, bekannt
gegeben:

Es sei die dritte executive Fcilbictung
der Josef Bezlaj'schcn Realität mit dcm
vorigen Anhange anf dcn

25. J u n i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts übertragen.

K. l. städt. dcleg. Bezirksgericht Laidach,
am 24. Apri l 1870.
(1009—1) ^tr. 1486.

Dritte erec. Feilbietuug.
3m l̂achhangc zum dicsgerichtlicheu

Edictc vom 8. Mäiz d. I , , Z, 1020, wird
bckanot gemacht, daß über Ansuchen dcr
t. t. Fiucmz Procuratur, nom. des hohen
Aerars und Grundentlastungsfondes, die
erste und zweite executive Fcilbietung der
dem Lorcnz Fcrme von Iclcnk Nr. 26
gehöii^c» Realität u<1 Grnudbuch Vlünken-
dorf Utb.-Nr.236 mit Aufrechthaltuug der
auf den

2 5. J u n i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in der Gcrichlslanzlei
angeordneten dritten Feilbieluug als abge-
halten erklärt worden sind.

K. k Bezirksgericht Egg, am 13ten z
April 1870.

( 1 0 0 8 - N Nr. 1505.

Tritte eree. Feilbietunss.
I m Nachhange z»m diesgcrichtlicheu

Edicte vom 11. März 1870. Z 1071.
wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
drrk.k. Finanz Procuratur, n<nu. des hohen
Acrars und GrundentlastungSfondes. die
erste und zweite executive Fcilbictung der
dem Lukas Vurja vou Verh gehörigen Rca^
lität Hä Grundbuch Münlcudorf Urb.'Nr.
190. paß. 202, mit Nufrechthaltung der
auf den

2 7. J u n i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei
angeordneten dritten Feilbietuna als abge'
halteu erklärt worden sind.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 15ten
April 1870.

( 1 0 8 5 - 1 ) Nr. 2588.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ignaz

Wuccr. Machthaber seiner Ehegattin
Emma, geborncn Hnideröic, von Uutcr-
bresowitz gegen Jakob Samsa von Feistriz
wegen aus den Urtheilen vom 1. August
1868, ZH. 5617 und 5618, schuldiger
100 und "200 fi, ö. W. c 8. 0. in die
executive öffentliche Versteigerung der dcm
Vctztcrn gehörigen, im Grnndbuchc 3,ä
Herrschaft Adclsbcrg 8ud Urb.-Nr. 564
und 587 vorkommenden Realitäten sammt
Au» und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzuugswcrlhc von 1185)0 fl . ü. W , gc
williget uud zur Voruahmc dcrsclbcu die
Feilbietuugs Tagsatzuugcu auf deu

14. J u n i ,
15. J u l i und
16. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter dcm
Sckä'tzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgebcn werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund
buchsextract und die LicitationSbcdingnissc
tönneu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 13tc»
April 1870.

N 0 I 9 H 1 ) Nr. 1402.

Executive Feilbietung.
. N ° " . ^ t. t. Bezirksgerichte Gurk-
feld Wttd l,,emu delanm gemacht-

Es sei üb.r da« Ansuche dcr Theresia
eolajl'ar V0N Hasclbach, derzeit in Astram
durch den Machthaber Johann I l t i i von

Gurkfcld, gegen Johann Lolajnar vou Hascl-
bach wegen aus dem Vergleiche vom I le"
Juni 1869, Z. 3984, schuldiger 116 fi.
23 kr. ü.W. e. 8. 0. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem Lctztcrn gchi^
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Thurn»
amhart «ud Nectf.-Nr.302/2 und aäThurn.
amhart »ud Bcrg-Nr. 134 vorkommenden
Realität fammt An« uud Zugchör, im
gerichtlich erhobenen Schätzuugswerthc vou
1750fl. d.W., gewilliget und zurVoruahmc
derselben die erste Fcilbietungs'Tagsatzung
auf dcn

^ 3, I u u i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf dcu

5. August 1870,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrgc-
richts in der AmlSkanzlei mit dcm Anhaute
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bci der letzten Fcilbictung auch
unter dcm Schätzungswcrthe an dcn Meist-
bietenden hintangcgcbcn werde.

Das SchätzuugSprotoke'll, der Grund
buchscxtrnct und dic ^icitaliouSbcdingnissc
können bci dicsem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtöstuudcn cingeschcu werden.

K. t. Bezirksgericht Guitfcld, am 14tcn
März 1870.

^(1111—1) Nr, 674.

Ereeutive Feilbietuug.
Von dem k.l. Bezirksgerichte Nenmarkil

wird hicmit bctannt gemacht:
Es sei über das Ausnchcn des Herru

Josef Dcu von Neumarltl gegen Josef
Ieraj von Pristav^ wecken auS dcm Zah
lui'gsanflr.igc vom 5. August 1869, Zahl
1553, schuldiger 210 fl. ö. W. e. «. <̂. in
die cxccutiue öffentliche Versteigerung der
dcm Letzten, gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Neumarktl Urb.-Nr. 4 ,9 und
282, dann Herrschaft Kieselstein Urb.-Nr.
20 und S t Katharine Kirchcngilt Urb..
Nr. 1 vorkommenden Realitäten sammt Au-
und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthc von 1332 fi. ö. W,, ge-
williget und zur Vornahme derselben die
Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

10. J u n i ,
12. J u l i und
12. A u g u s t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hieramtS mit
mit dem Anhangc bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bci der lctzlcn
Feilbietung mich unter dcm Schätzungs-
werlhc an den Meistbietenden hintangegcbcn
werde.

Der Grundbuchscxtract, das Schäz-
zungsprotololl und die LicilalionSbeding-
msse tonnen hicrgerichts während dcn ge-
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

ss. k. Bezirksgericht Neumarttl, am
9. April 1870.

" ( 9 8 6 - 1 ) Nr. 510.

Erecutive Feilbiettmg.
Von dem k. k Bezirksgerichte Ralschach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz Fleih

von Hiue grgen Josef Kramscr von Ka!,
»un in Hrastuik bci der Gewerkschaft, wcgen
auS dem Zahlungsaufträge vom 29. Hia,
l869, Z. 1010, schuldiger 105 ft, ö. W.
0. 8. c in d>c executive öffentliche Vcritei-
gcruna der dem ^ctztern gchörigcu, im
Grnuovuche der Herrschaft Nassenfnß ""!>
Urb.-Nr, 191 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrlhc von
650 fi. ö. W , gewilliget und zur Vor-
nahme dcrfclbcn die drei Fcilbictungs-Tag-
satzungen auf den

10. J u n i ,
12. J u l i und
12. Augus t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc
richts mit dcm Anhange bestimm! worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci der
letzten Feilbictuug auch unter dcm Schäz-
zungSwcrthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben nirrdc.

Das Schätzungöprototoll, der Grund'
buchScxlract uud die LicitationSbcdmgnisse
lönncn bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amtssluudcu eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Ratschach, am
15. März 1870.

( 803 - - I ) Nr. 414.

Eriuneruug
an die Rcchtsansprechcr und Rcchtsnach»
folgcr del» seligen Herrn Anton G a l l e

von Freudenthal.
Von dem k. l. Bezirksgerichte in Ober»

laibach wird den Nechtsansprechein und
Rechtsnachfolgern des seligen Herrn An-
ton Galle von Frcudcnthal hiermit er-
innert :

Es haben Andreas Pcrto von Vrczovca
und Eonsortcu wider dieselben die Klage
auf Erlöfchung des Pfandrechtes für ciuc
an der Realität des Mart in Pcrko in
Brezovca «ud Rclf.-Nr. 188 1! I I , Fol,
319 u,H Freudenthal intabulirtc Fordc-
rung per 48 fi. 51 kr. E. M , c. «. c.
«u!> i)M68. 19. Februar 1870, Z. 414,
hicramts eingebracht, worüber zur summa-

, lischc» Vcrhandluug die Tagsatzung nuf
dcu

2 9, J u l i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Auhnnsse des tz 18
der a. h. Eulschlicßu'.'g voin 18. October
1845 angeordnet uud dc» Geklagten wc-
gcu ihres unbckaüütcu AufcuthallcS Herr
Franz Ogrin vou Oberlaibach als (^urll-
<0r 3,<1 ilctmn auf ihre Gefahr uud Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eudc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anhc»
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Euralor
»erhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
l < Mävz 1870.

(1114—1) Nr. 2807.

Crecutiv^
Realitätcu-Verftcigerunss.

Vom k. l. slädt,°delcli. ÄeziilSgerichtc
RudoljSwerlh wild bekannt gemacht:

Es sci über Ansucheu dcS Joscf Sauer,
durch Dr. Wcismaim in ^inz, die executive
Versteigerung der dem Johann Hönigmann
in Riegel gchöligcn, gciichtlich auf 700 ft.
geschätzten Realität U>b.-Nr. 190'/, .16
RlipcrtShof, und des Wciugailcuo »ud
Ocrs,-Nr. 974 in Nicgelbcr,,, geschätzt auf
120 ft., bewilliget, mid hi,zu drei Feil-
bieluugslagsatzungcn, und zwar die elstc
auf sen

1. J u l i ,
die zweite auf dcn

1. August
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmtStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfcmdrcalilüt
bei dcr ersten und zweiten Fcitt'ietung «>ur
um oder über den Schätzungswert!), dei
der dritten aber auch unter demselben hiut-
augcgcbcn werden wird.

Die ^icitationS'Bcdiuguissc, wornach
insbesondere jcdcr Kicitunt vor gemachtem
Aodotc ein lOpcrc. Vadium zu Haudcn
dcr Kicilatiouscommisswn zu crlcgen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbuchsextract tönucn in dcr diesgc-
nchllichcn Registratur eingcscheu werden.

Rudolfswerlh, am 20. April 1870.

(1118 -1 ) Nr. 833^

Erecutive Feilbietuug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Seifen-

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ioscf

Miömas von Kamcnvcrh gegen Franz
Hoccvar vou Ambruß wcgeu aus dcm
gelichtlichen Vergleiche vom 5. November
I86 l schuldiger 23 ft. 10 kr. ö. W.
0. u. 0. in die executive öffentliche Vcr<
steigerung der dem Lctztcrn gehörigen, im
Grnndbuche dcr Herrschaft Zobclsberg!
«ud Ncclf.°Nr. 291 vorkommenden Reu»
lilät, im gerichtlich erhobenen Schätzuugs-
werthe vou 789 ft. ö. W., gewilligct und
zur Vornahme dc> selben die FcilbielnngS-
Tagsutzliugcn auf dcn

8. J u n i ,
8. J u l i und
8. A u g u s t 18 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrlchtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur

bci der letzten Feilbicluug auch unlcr dem
Lchätzunaswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcu werde.

Das Schätzungspiotokoll, der Grund"
bucks extract uno die ^icilationSbedinguisfe
können bci diesem Gerichte iu dcu gewöhn»
lichcu Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seiscnbcrg, um
30. Ncärz 1870.

(1042—1) ^ l r ? l 2 3 9 7

Dritte ercc. Feilbietllng.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ega wird

mit Bezug auf das dicsgsrichtliche Edict
vom 2 l . Auliust I8<;:), Z. 3701 , kund
gemacht, daß dic auf dcu 23. April uud
27. Ma i d. I . angcordnclcn zwei crstcu
Fcilbictungs-Tcigsatzuna.cn dcr dcr Witwe
Maria Suchor von Gorcjne gehörigen, im
Grundbuchc Kreutz Urb.^ir. 953, Rcctf.«
Nr. 711, i)lr^. 967, uorkommcudeu Realität
für abgchaltcn erklärt worden, uud daß rS
bei dcr dritten nuf dcn

25. J u n i 1870
angcorductcn Tagsatzung mit dcm vorigen
Anhange vclbleibt.

5t. l. Bezillsgericht Egg, am 24tcn
März 1870.

( 1 1 1 7 - 1 ) Nr. 760.

Executive Feilbietunq.
Von dem r. t. Beziiksgerichte Seifen-

bcrg wird hiemit bctamtt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Jo-

hann Eftvich von Kulcndorf Haus<Nr. 9,
Bezirk Gotischer, gegen die Ehclcutc I o '
scf und Anna Skufca von Schwörz
Haus Nr, 33 wegen aus dcm Zahlungs-
aufträge vom 15. Mai 1864, Z. 884,
schuldiger 358 ft. ö. W. e. 8. 0. iu die exe-
cutive öffcutlichc Vcrstciaerunst dcr dcm
Letztern gehörigen, im Grnndbuchc der
Herrschaft Sriscnbcrg «ud Nclf.-)ir. 280
vorkommenden Hubrcalilät, im gerichtlich
crhobeneu Schatzunasmcrthe von 1026 fl.
ü. W., gcwilligct und znr Voruahnie
derselben die Fcilbietungs-Tagsatzun^en
auf deu

3. J u n i ,
4. J u l i und
3, August 1 8 7 0 ,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, und
zwar lie erste und zweite Tagsatzuug in
dieser Gerichl0tm,zlci, die dritte aber im
Orte der Realität mit dcm Anhänge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dcm
SchätzlmgSwcrthe an dcn Meistbietenden
hiulangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchsextract und die Licitationsbcoinguissc
lönncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn^
lichcn Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Scisenberg, am
23. März 1870.

(1120- " i ) Nr72575.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm t t. Bczirkssscrichle Feistriz

wird hiemit deiaunl gemacht:
ES sci über daS Alisuchen deS Carl

Premron vou Adelsdcrg, Machthaber
dcr FrauziSta Veßcl, verehelichten Vissich,
gegen Ignaz Auzin, Rcchtsuachfolgei des
Andreas Auzin von Zagorje Nr. 21 , we-
gen ans dcm Vergleiche vom 17. Jul i
1865, Z. 3729, schuldiger 100 ft. ö. W.
0. 8. o7 in die executive öffcutlichc Ver-
steigerung dcr dcm Lctztcrn gehörigen,
im Grundbuche dcr Herrschaft Prem «ud
U>l). »Nr. 56 vorkommenden Realität
sammt An« und Zugchör, im gerichtlich er-
hobenen SchätzuugSwcrlhc von 175)0 fl.
ö. N . , gcwilligct und zur Voruahmc der-
selben die Feill)ictungS-T»gsatzungcn anf
dcu

10. I n n i ,
12. J u l i und
l 2. August 1870,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richtö mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci dcr

, letzten Feilbictung auch unter dem Schäz»
^zungswerlhc au dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werde. <

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund- !
buchscxtract uud dic ^icilationSbedinguisse
lönucu bci diesem Gerichte in dcu gewöhn- !
lichcn Amtsstuudcn eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Fcistriz, am Uten ^
April 1870.
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I^drik von ^ u ^ . ,108. Küsselle K tlo.
(2^03-1!!) (Wien.)

(1131-1) Nr. 905.

Dritte /cillnetnng
einer Papierfabrik sammt Grundstücken.

Mi t Bezug auf das hicrgerichllichc
Edict vom 25 ssrbrnar 1870, Z. 379,
wird bctanut gcacbcn, daß bcziiqlich der
zur Friedrich Prodnig'schcn Eoncurs-
massa nchörincn Papierfabrik sammt Grund-
stiickcn in Njiuic bei Ratschach lici der ersten
und zwcilcn sscilbictnngs" Tagsatzung teil,
Kauflustiger erschien, daher am

14. J u n i 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, hiergcrichts die dritte
Feilbiclungs-Tagsatznug mit dem vorigen
Anhange stattfindet.

5t. t. Bezirksgericht Nalschach, am
I I . Mai 1870.

^1110—2) Nr? 1^84.

Dritte exee. Feilbietimg.
I m Nachhange zum dicsgcrichtlichcn

Ediclc vom 1. April d. I . , Nr. 1288, wird
bekannt gemacht, daß, nachdem zur zweiten
Fcilbictung der dem Martin Vcrö?aj von
Sloganjc gehörigen, iin Grundbnchc des
Gutes Strng «ud Urb.-Nr. 747, mid 81'/«
vorkommenden Hnbrealitäleu kein Kauflu-
stiger erschienen ist, am

30. M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
kanzlei zur dritten Tagsatzung geschritten
werden wird.

K. k. Vezirksgcrichl Nassenfuß, am
30. April 1870.

l 1074—3) ^lr?1448.

Zweite erec. Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Seno^

sclsch wild mit Bczxg ans das Edict vom
5. Februar l. I . , Z. 9, lund gemacht, daß
bei rcsilllatlosl'r eisten Fcilbictnng dcr dcm
Franz Kolar von Scnosctsch geböri^cn, im
Grundbuchc Scnosctsch ^nd Urb.-Nr. 100
und 1^0 vorkommenden Realität, zur zwei»
ten ai,f den

2 0. M a i 1 8 7 0
anberaumten Fcilbictnng geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Scnosetsch, am
20. April 1870.

(1050 -3 ) Nr. 0401.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von» gefertigten k. l. Bezirksgerichte

wird bekannt gc^cbcn:
Es sci die dritte executive Fcilbictung

der Realität des Thomas Pavlin vo»
Klnäcc Hs.«Nr. 2, im Schätzwcrlhc von
11 !5 fl., i»c:t.,. Glundcnllastnngs - Rück>
standcs von 15 fl. 40 kr. ans den

1 8. M a i l 8 7 0 ,
Vormittags 10 M i r . mit dcm Anhange
des Ediclcs vom 23. April v. I . . Z .20I0,
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht ttaas, am 2<>lcn
December 1869.

(907^2) Nr. 1290,

Executive Feilbietuug.
Bon dcm t. k. Bczi'tSgcrichlc Wippach

wird hici^it bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Hlirchen-

Volstcliuüg Podraga, dulch Herrn Dr.
Orcgor ^ozar von Wippach, gegen F,anz
Smiciic von Podraga ^)ir. 50 wegen ans
dcm Vergleiche vom 5. December 1805,
Z. 5829, schuldiger 101 fl. 53 kr, ö. W.
0.8. c. in die executive öffsnllichc Bcislci^
gcrnlig dcr dcm Lctztcrn gehörigen, im
(Hrnndlmchc ^iluloffcl ^'0in0 1, i»:^. 53,
Ncctf.-Nl. 3«/I vorkommenden Rcalitätcn,
im gcrichllich erhobenen Schätznngswcllhc
von 1009 fl. ö. W. , gcwilliglt und zur
Vornahme derselben die executive»' Fcil-
biclnngs-Taijslchungcn anf dcn

3 1 . M a i ,
1. J u l i und
2, A u g u s t 1 8 7 0 ,

jedesmal VormiOagS um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlsfanzlci mit dcm Anhange bestimm!
worden, daß die seilznbiclcndcu Realitäten
nnr bei dcr lctzlcn Fcillnctung anch untcr dcn>
SchätzilngSwcrlhc a>, dcn Mcistt'ictcndcn
hintangcgcbcn wcrdcü.

Das SchätzimgSprolokoll, dcr Grnod
buchscxlract ni,d die picitationebcdmgnissc
können bei dicsci» Gerichte i» den gewöhn'
lichen Amtsstündcn cinncschcn wcrdcli,

K.k.B'zil togericht Wippach, am 19tcn
März 1870.

(969—2) Nr. 948.

Erecntwe Feildietullq.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Adclsberg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des hohen Ac, ars

nnd Orundentlastnngsfondcs, durch die t. l,
ssinanzprocnratlir in ^ail'ach, gegen Jakob
Srimöct vo>i Großmcicrhof )ir. 12 wegen
schuldiger 00 fl. 39,̂ . kr. ö, W. e. 8. (!. in
dic ercculiuc öffentliche Versteige,ung der
dem Metzle»n gehörigen, im Grundduchc
llä Pfarrglllt Koschaoa 8nd Urb. ) lr. 31
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzlma,swcr!hc von 1755 fl
ö. W., gcwilligct uild z>,r Voruahme dcr«
selbe» die drci Fcilliiclungs-Tagsatzuügcn
auf dcn

8. J u n i ,
8. J u l i und
9. Augus t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hirrgc-
richts mit dein Anhange bestimmt worden,
daß die fcilzul'ictcndc Realität m,r bei der
letzten Fcilbiclnng anch untcr dcm Schäz-
zungswerlhe an dcn illicistbictendcn hintan«
gegeben wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund
buchscflract l,nd die Licitationsbcdingnissc
können bei dicsem Ocrichtc in dcn gewöhn»
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, an,
18. Februar 1870.

(967—2) Nr. 555.

Reasslmnrmlg
dritter erec. Feilbietung.

Von dcm k. t. Bezirksgerichte Ourl«
laibc>6) wird hicmit bckanitt gcmacht:

Es sci iilicr das Ansuchen dcs Johann
Borstnit von Rakitna gc,icn Barlholmä
Krusovc von Odrrlaibach wcgcn schuldigen
Rrstcö von 24 fl. 2 lr. ö. W. e.8.o. in dic
Rcassnmirnua, dcr exclntivcn öffentlichen
Vcrstcigcrnng dcS dcm Vctzlcrcn gchöiigcn.
im Grnndbuche dcr Hcrrschafl Loitsch «ui»
Rcctf.-Nr. 330, PoN-Nr. 280 voikom-
lncndcn Realität, im gerichtlich cihobcucn
Schätznngswcrthc von ^15 f l . ö, W , gc-
williget nnd zur Vornahme derselben die
dmte Fcilvictlings-Tagsatzimg anf den

23. M a i 1 8 7 0 ,

Vormittags nm 9 Uhr, hicrgcrichts
mit dcm Anhaügc dcstimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bei dcr
lctzlcn Fcilbicluug anch nnlcr drin Schäz
zungswcrthc an dcu Mcistbiclcndcn hintan,
gcqcbcn wcrdc.

Das SclMnngsprolololl, der Grund-
buchsc l̂ract nnd die ^icilalionsbedinguissc
lonncn bei dicscn, Gcrichlc i» dcn gewöhn,
lichcu Amlsslnndcn cingcfthcn wcldcn.

K. t. Bezirksgericht Oblllailach, am
18. März 1870.

(l073—3) Nr. 1645.

Grecutive Feilbietung.
Von dcm t, t. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansuchen dcs Herrn

Johann Globocnil von Eignern gegen M i '
ch.!!,'! zicmvcrlc oo» Stcin wcgcn aus dcm
l^l.lcichc vom 2. August 1800, Z. 4907,
schuldiger 81 f l . 09 lr. o. 8. c in dic
rxccntioe öffentliche Versteigerung der dcm
lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc dcr
Stadt Stcin «n1> Urb.-Nr. 154, und im
(hrundbnchc dcr Schmiede- und Schlosser-
^unft Stcin uud Urb.-Vlr. 7 vorkommenden
Rcalitätcn, im gerichtlich crhobcncn Schäz-
zungöwcrthc von 75)0 f l . , gcwilligct und
znr Vornahme derselben die drci Feilliic-
tuugs'Tagsatzuugcn auf dcn

2 7. M a i ,
2 8. J u n i und
27. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Gc<
richtsortc mit dcin Anhange bestimmt wor-
den , daß dic fcilzubiclendc Realität nnr
bei der letzten Fc,lbictnng anch nntcr dcm
Gchählüigswcrlhc an dcn Mcistbiclcndcn
hiiltangcgcbcn wcrdr.

Das Schätzlingsprotololl, der Grund-
dnchscz'tract nnd dic ^icilalionsbcdingnissc
lönncn bei diesem Gerichte in dc» gewöhn-
lichen Amtsstimden cingcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Stem, am 4tcn
April 1870.

( l 0 9 3 - 3 ) Nr. 5 9 N ?

Erecutive
3telUitäten-Versteigerullg.

Vom l. l. städl, - dclcg. Bczirtsgcrichlc
in Vaibach wird dctannt grmachl:

Es sei über Ansuchen dcs Andreas
Mociluilar von Obcrtaschcl die executive
Vlrstcia/rnng dcr dcm Franz Eajhcn von
Goslina gchörilicn, gcrichllich anf 721 fl
40 lr. geschätzten, im Grundbuche Sla-
tcn.-ag «ud Ulb.Nr. 87/42. Rcct.-Nr.43
vorkommenden Realität bewilliget und hiezn
drci stcilbiclungel'Tagsatznngcn, und zwar
dic erste auf dcn

28. M a i ,
dic zwc,le auf dm

2. J u l i
nnd bic dritte auf dcn

3. August 1 8 7 0 ,
jcdcSmal VormiltagS von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtstmizlci mit dcm Anhange ange-
ordnet woldcn, daß die Pfandrcalital bei
der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um odcr über dcn Schätzungswert!), bci der
dritten aber auch uuler dcmsclbeu hil,lan<
gcgcbcn werden wird.

Die öicitalionsbldingnissc, wornach inS<
bcsonderc jcdcr Licitant vor gemachtem An-
bote ein 10pcrc. Vadium zu Handen dcr
^icitationS-Eommission zu rrlcgen hat, so-
wic das Schätznngsprolokoll und dcr Grnnd-
buchscftract tönncn hicrgcrichts cingcschcn
werden.

Laibach, am 5. April 1870.

(l059 - 3) Nr. 0290.

Neassumirullq der 3. erec.
RelUitätcu-Versteigerullg.

Vom l. t. slädt.'dclcg. Bezirksgerichte
iu ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei nbcr Ansuchen des Anton Slnbiz
von Groballcndoif dir executive Vcrstci-
gcrlma. der dcm Vlartiu Kocjan von Groß
altcudors gehörigen, gerichtlich auf 3098 fl.
50 kr. geschätzt«.,,, im Giundbuchc Sittich
xni) Urb, Nr. 28 und 131, Einl. Nr. 2
u<l Altlndorf voltomuicudcu Hnbrcaliläl
bcwilllgct, und hiczu die FeilbictungsTag-
satzung auf dcn

8. I n n i 1 8 7 0 ,

Vormiltags von 9 bis 12 Ulir, m dcr
Gcrichtslan^lci mit dcm Anhange angcoi dlicl
morde», daß die Pfandrcalilät bci dicscr
drillen stcilbictlin^ anch untei dcm Schä'z°
zungswcrlhc liinlaull,ca,cbcn wcldcn wird.

Dic Vicitationsbcdiiignissc, wornuch
iusbrsondcrc jcdcr ^ieilant vor gemachllM
Aübotc ein Illperc. Vadi»m zu Handen dcr
^icilalionscommission zu cilcgeu hat, so
wic das Schätzungsprolololl und dcr Grunde
buchsrrtract lönncn in dcr dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden,

.̂aibach, am 12. April 1870.

M«-2) Nr. 29l.

Executive Feilbietnng.
Vom t. k. Bczirksgllichie Nasscnsüß wird

hicmit bctannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansnchcn drs Johann

Globcruiit uon S t . Eailli.m glljcn V a l l i i .
tin Prah von Grailuch wegco aui« dem
geiichllichcu Vergleiche vo<» 13. Jänner
1808, Z 145, schuldiger 131 fl. ö. W.
».'. 8. o. in dic czccutivc öffentliche Ver-
steigerung der dem ^ctzlcru achöriaen, im
Grnndbliche dcs GuleS Grailach 8ul>
Urb. . und Rcctf.-Nr, 4 und 1/s. vor-
lommcndcu Realität, im gerichtlich er-
hobcncn Schätzun^swerthe von 2018 f l .
ö. W., gcwilligct nnd zur Vornahme der̂
selben die drci FcilbictungStagsatzunacn
auf dcu

20. M a i ,
2 0 I u u i und
20. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der hiesi»
gen Gcrichtstai'zlei mil dcin Auhanne be-
stimmt woldcn, daß dic scilznbictcndc Reali-
tät bci dcr lctztcn Fcilbiclung auch untcr dem
SchätzuuqSwcrlhc an dcn Meistbietenden
hinlaugcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund»
buchscrtract und die Licilalionsbcdingnisse
töl'nen bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmlSstundcn ciogeschcn werden.

5t. t. BcziitSgciicht Nassenfuß, am 23ten
Jänner 1870.
^ s i 0 8 2 ^ 2 s Nr. 2 l 9 8 ^

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l. Vczirlsgclichte Fcistriz

wird hiemit bclaunl gemacht:
ES sci über das Ansuchen dcr l. l. F i .

nanzprocuratur Luibach, iwiu. des hohen
Äcrars, gcgcn Ivscf Kajn von Iur i ic
Nr. I I , wcgcn ans dem Rückstandsausweise-
vom 30. März 1809, Z. 208, schuldissll
209 fl. 53 kr. o. W. e. 8. e. in die efecu»
tioc öffentliche Versteigerung der dem Ach-
tern gehörigen, im Grundbuche des Gu<
tcs Steinberg sud Urb, - Nr. 5 twrloM'
mcndcn Realität samnn An< und Zugchör,
im gerichtlich crhobencn SchähnngSwellhe
von 400 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die FeilbietungS.Tagsllz'
zungcn auf den

7. J u n i , ,
8. I n l i und '
9. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge»
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic fcilzubictcndc Realität nur bci der
lctzlcn Fcilbietnng auch unter dem Schäz«
zungswcrthe an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das Schätzunftsprototoll, der Grund'
buchscflract und die ^icilalionsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Feistriz. am 27ten
März 1870.

(830—2) Nr. 740. i

Vreeutive Feilbietuttg.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Idr ia

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansuchrn des Thomas

Clfciin, durch seincn Viachthabcr Matthäus
DcnSar von Ioria, gc^cu BlaS Tratnil
von Voislo wegen auS dem Vergleiche vom
9. Mai 1809, Z. 1289, schulliaer 108 fl.
14 lr. ö.W. «. 8. o. in die cfcculive öffenl,
lichc Verstcigcrung der lein ^rtztern gehö-
rige», im Grundbuchc der Herrschaft Idria
«uî  Urb.'Nl. 7. Rcctf.Nr. 410 vorlom-
mcndcn, in Voislo Hs.-Nr. 41 gelegenen
Rcaliläl, im acrichttich crhobcntn Schäz.
znngswcrtlic von 2-^00ft, ö.W., gewilligt
n»d zur Vornahme derselben die drci Feil«
bielnngs-Tagsatzunacn auf den

3. J u n i , ^
5 J u l i »nd 1
5. August 1 8 7 0 ,

jcdrsmal VormitlagS um 9 Uhr, in dcr
Olrichlslanzlci mit dcm Anhangs bestimmt
worden, duß dic feilzubietende Realität nur
bci der letzlcn Fcilbietung auch unter dem
Schätznngswerthc au dcn Meistbietenden
hinlangcgcbcn wcrdc.

Das SchätzungSprotokoll. der Grund-
bnchscxtract und die i!icitation<!brding,usse
lönncn bei dicscm Gcrichlc in den newöhn.
l'chcn Amlsstunden eingesehen werden

K. l. Vczirksgericht Idr ia, am 30stcn
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R. k. ^ priv.

Bruchbänder
neuester, anerkannt besterConstruction,
sind von Unterzeichnetem zn beziehen.
Preis eine« einfachen Bandes tt— 7 fi.

.. doppelten „ » H » 4 f i
Verpackung 3 O kr.

Beckenmaß, Seite und Große de« Bruches
wollen genanest angegeben werden. (1112—1)

sseprüftcr Vandaqist,

Graz, Herrenstasse Nr. R3.

Gin Goneipient
und ein

Kanzellist
mit etwas Praxis finden in nieinei Ad-
vocatlirslanzlei zuKrainburss Aufnahme.

130-1) Ur. i ' i lm/.
Das wegen Abre ise zum Verlaufe an-

gezeigte

Mavier
befindet sich von heute a>» l ^ l n M « » < « ^ »
«««'«<>'«««,«» ^ > « « , » . ^ t n v ^ , täc,lich
von 3 bis 4 Uhr Nachmittags ;n bcfthcn. (1129)

In Unterschischka,
im Kansc

Chiades Nr. 66,
sind sowohl wurzel-echte als auch
von 2 bis 6 Schuh hohe

Rosen
in ausgesuchtesten Prachtsortcn zu
billigsten Preisen zu haben, und

! können mehrere davon schon blühend
! angesehen werden. (904—4)

Hausverkauf
Bäckereiverpachtuug.

Das H a u s am N a » » N r 197 ist an<
freier Hand zu vcitaufm oder die im sclbci
Hanse befindliche Bäckere i sogleich zn uer
pachten. (1105-. 3)

Näheres daselbst beim HauScigenthilincr.

?̂ ! Die neueste, von h. T t a a t s r e g i e ^
^ r u n s s sseurdmisttc und g a r a n t i r t c ^

ß Glld'vcrlojung ^
3 besteht ans H

M l l . 4,296.100 mit 28.900^
V Gewinnen. !l
z Der größte Gewinn ist im glücklichsten I
i F°lle -1

ß Mk. HHtt.ttVtt. ^
-^ Die weiteren Hauptgewinne sind: i§
^ « H» » « » » »»<><»« H« » » » , ^
3 4 » » p « »<»««« «H««<» ^
^ « ^ « » . « « « « » 5 » « « ^ ^
^ H ««NN, ? «««>«, «» .«<»« ^
3 » « »N«N, ««« ««<»» « « « ^
D « « « « «H« 5«<>. c c ^
z Die l̂chmia ^. Elassc findet am I8ten i<
Tund 1l»I M a i statt, wozu die Einlage^
3-filr 1 a.an,es i'os f l . 7, - /, f l . il.30, ̂
K'/. fl, l.73, ',. fl, l beträgt. -<
^ Diese Originallose, versende 'ch gcgen̂
ẑ  Einsendung ocö Bctragei! (Vanlnoten, Con- ^
K-'ponö. Ma'rleu) überaN hin, lege einer je -H
D' den Bestellung den Ziehuugsplan unent - ^
» a e l t l i c h bei, und übermittle nach der^
^Ziehung Jedem meiner geehrten Adueh-H
:̂ . mer die amtliche Gewinnliste. A u r die 2
^ p r o m p t e A u s z a l i l u n g der G e w i n n e s
^! g a r a n t i r t dcr 2 t a a t . H
^ Die großen Gewinne, welche durch mich 3
^ m letzter Zeit zur Anzahlung gelangten,'^
! ? sowie mcin nfligstcs Bestreben, meine I n - ^
i^rrcssemen pttnlllich und aufmcrlsam pl be-^
' ^ " " l . dilrgcn filr einen guteu Erfolg. A
^ Man w°Nc sich dah« l) a < d i g st wenden an ̂

A Gustav SchwarMld, ß
U V a n k und TU ° c,, ,,-lft e sch ä f t ̂
z »« »nn.buvst. ,̂04»; -5.) H

mit ! ^N« I ! icl» in V«!'!)M'1m,^ «!(,'I,<^ !>l,I>!l! X» I iesl immm!, Mls l»!38«^'0!llo^l!i<!l!<! Vni-Xü^^i ' l ' iüc: o in/ i is l iumn!! . !tt!> !>>!> «umit

Dn i«'I» >»««>» ^»lsi«, Ix^wuli^ts!!, !^,!<!'i!i.'!l, :>m 1.! ,^ ' ! , ' I,i,l>c', knxn ic!« !ici ̂ ! , !« i ' ^l^!,!<i,,<! s'.ni'lnilic! l^!«l<,'». T ^ « ' < i » « l > ! ? > » « > ?
l l n to r i i i ' I i t ^vir^ ^u!'^!< «'ine lin.!!!i^s>, >I^!3l<?!'iil ^ i i i l i ! , ei-ÜN'üt. ^!ü'.!> vv^!',!m> ^I,»8<,I<iin!>i i,< Ile>».i!l>l!l!' ^süioinil!^!,, I^m c!l!!»

Acqua (li I Hsiiiii
vom Professor »« , '«»>«<, !« in V o l o a n n .

Bestes Iaileitewa88el', dann gegen 22lin-
«olnneri, Ll-ilnll^unllen oder Aufril^ung der
ttaut :c. lc. I n Lailiach a l l e in echt zn hab?» in
der Parfumerichandlung des E d u a r d M a h r .

(95)3-3)

Als Solicitator-, Gemeinde^ Wirihschaftg-
odcr Gcwerlö-Veamtc. anch als Vcrlanfer oder
Filhrer irgend einer Niederlage, empfiehlt sich
ein Mann. 39 Jahre alt, von solidem Charakter
und ordnungsliebend, der deutschen n»d slavi'
schen Sprache mächtig, in der Kan^eiMauipii.'
lation, in Rechts- n'nd Grundbuchs - OeschÄfir,,
nnd in der Oekonomic bewandert, seit uil'len
Jahren be» h, Staatsbehörden als Dinruist be-
schäftigt, mit empfehlenden Zeugnisse» versehe».
Derselbe wünscht sich seinc^Lagc ;n verbessern.

Offerte unter Chiffre H . N^Post Slohitsch
bis Ende Mai . (1002-3)

Nähmaschinen

sämmtlicher Systeme.

Albert «. curjel,
^ V i / , ' e / t L i ' « « . (951—4)

Es^wclden^hier dem Publicum den »»sengen
nachgemachte Nrtilel zu billigeren Preisen empfoh-
len.'welche natürlich nicht die richtige Wirkung
haben sönnen; nm Verwechslungen zu vermeiden,
bitten wir genan anf nuscrr Firma zu achten.

Lilionese,
vom Ministerium grprilst uud
^oncessionirt, rei»igt die Hant
von Leberflecke», Sonunerspros»
scu. Pcckeuflcckeu, vertreibt den
gelben Teint und die Nöthe der
Nase; sicheres Mittel snr stro-

— — ^phulösc Uurciuhciteu der Hant,
erfrischt uud ucijllngt deu Teiut »nd macht den-
selben blendend weiß nud zart. Die Wi'-iimg
erfolgt binnen 14 Tagen, wofitr die Fabrik garan-
tirt, -, Fl. 2 fl. 00 tr. und 1 fl. 3») lr,

Barterzeussunys-Vomade -< Dose 2 fl.
«0 kr. nnd 1 fl. 30 lr. Binnen sechs Monaten
erzeugt dieselbe eiucn vollen Bart schon bei jungen
Leuten von 16 Jahren, wofiir die Fabrik garanurt.
Anch wird dieselbe znm Kopshaarwuchö angewandt,

Chinesische« H a a r f ä r b m i t t e l . 2 fl
l« tr. nnd I fl. 5> lr,, färbt da« Haar sofort echt
in blond, brauu und schwarz, und fallen die Farben
vorzüglich schön aus.

Oriental isches E n t h a a r u n q s m i t t e l ,
5 Fl. 2 fl. 10 lr., zur Entfernung zn tief gewach-
sener Scheitclhaarc nnd der bei Damen vorkom-
menden Barlspnrcn binnen 15 Minuten.

Erfinder Ro the l5l l5o,np. in Berlin.
z M " Die Niederlage befindet sich in Valbach

bei ^ l » » « 5 t « i ^ « , , k « r . ('.»0«; -8)

Ununterbrochen arbeitende Apparate
zur Ner«it«ng aller Arten

gashaltiger Getränke
constrmrt von

I « , Faubourg Poissonnii-re, P a r i « .

S e l t e r s w a s s e r , sowie alle bekannten M i n e r a l ' un»
nach Vorschrift zusammengesetzten meb,c!n!schen Wasser .
S o d l l ' L i m o n a b t , sowie »uckerhaltia«, aewinzte und wein«
sselstiqe Ge t ränke . M o u s s i r e n d e W e i n e . J u n g e «
,Uicr dem a l t e n g le ich muussircnb zumache», dasselbe zu
vcrbcssenl, sowohl im Geschmack wie Qualit.1t. Ueber.
l,a«pt aNe k o h l e n s a u r e n Getränke zu bcreitcn. — Ne»
sondere Einrichtung ,st nicht erforbcrllch. Jedermann kann
b,c Führung übernehmen, — lyarant i« .

Diese Avparate sind die einzigen, welche allen Vor/chris-
ten der Gesündheltsbehöidcn Genüge leisten, die einzigen,
welche den Bedürfnissen eine« industriellen Netriebt« ent«
sprechen.

Diejenigen, die sich mit diesem gewinnbringenden Ee>
schHflc besassen wollen, mögen da« Handbuch übcr „Fabr<>
l a ü o n von k o h l e n s a u r c h a l t i g t n Oe t r ä n k e n " be>
;ichen, ein schöne« Werk mlt 8 0 Abbildungen, veröffentlicht
uui, den Fabrikanten, in deutscher Sprache erschienen bei
5Nie<>and Ki Hempel in Verl in, vorrÄthig in allen Vuch»
«luldlunaen, — (G«brauck«>Änweisun» der Avvaratt !r,no>i
und 6/,lll,!ü auf li^rla»^».'».) AqciUui iü 1 V l « n , » o n r u -
? « U t « « r l l « r , S tad t , Mafimilianöstraße, ». (315—l^)

W^" Hausverkauf. " W I
Da« in gutem Vauznstande befindliche Hans N r . 8 i n der Ear ls tä 'd tc r « V o r s t a d t

mit Garten, Alter uud Wiesen im Flächeuansmaße von 2 Joch 230 Qnadrat-Klaftcr ist an« freier
Hand nnter gllnstigcn Zahluug«bcdiug»isseu zu vcrlaufcu, uud die ^ > > » l n » A V l « « « mit 6 Joch
1386 Qndrat.Klafter zu verpachten.

Auch sind iu diesem Hanse, so wie im Hanse N r . <i<» i n der P o l a n a - V o r s t a d t mehrere
große und lleiue M o h o n n g e n sogleich zu vcrmiethcn.

Näheres bei der Gissenthümerin, Volana»Vorstadt Nr. tttt^

» U ^ WllepilM MämM MMcht) ̂ > >
M M ^ ^ ^ heilt brieflich der Tpccialar.lt filr Epilepsie «Z«». « . »4,»» ^ ^ ^ ^ ^ D
V W ^ W ^ ^ V >l«vl, in Ver l in , ôuisenstras;e4.'). --VereilS ilbcr hundert geheilt.

Wir erlauben nns znm B e s s i t t U d e r V n u s a i s v N unscren vorznglichen

G<< ««U«»« NOKcVr R̂ C >«H< n t ,
bestens zn empfehle». (1004- .l)

Broschüren uud Preiscouvauts »uerde» gratis verabfolgt, sowie Aufträge prompt eff/ctuirt.

Stcinbrücker Cement-Fablik ^n Steinbrück

^ ° « ö°g°" l,8i «°^n i« ^ ^

Wechse ls tube , B ö r s e n - u n d L o t t e r i e ° ( 5 o m p t o i r .

Wechselstube.
L in und Verlaus aNcr Gattunsscn Staats und Inbnstric Papicre, t^o lb- und Silbcrmünzcn, Einpfehlima

von Lapitalsanlassen, Umwcchslonq uon (!o»pons und Au«l>i»slc.

Losc »nd Promcsscn zu nll^n Zichunqcn. üüst^l Aitthcilschcixc aus i««!«cv Staaiölosc ,l f l . », aus Lrcditlosr
l̂  f!. !<>; durch dcn Anlauf eincO solchen Anthcilscheiuct« spiclt dcr Lisscuthüüicv sosort auf dc» Ä'stcu Tl ici l
dcs ans bcm auCacfcvtigtcu Anthcilschcin ssciuui l,'c<c>chnc<l.n und bci nu« dcponirtcn î os^s, und ist dic« '̂ol«

^iim ii«st»,'n Tyci l dcsjcn Ein^i lhuüi . Dirsc AiUhcÜschcnic fanftn N'ir s!c!ö zum Tasscsll'urs^ zurilcl.

B v r sc n-< î osch a fte
<ic, '̂u Erlaq cincs Depot« vou circa f l . 5><><> sür jc cincn Börscnschlusi, b, 1). si. 5>N0« wcrdcn prompt uud so
lid direct vou u»s ohuc ^^cvunttluuss ciiiüs Scnsai« au^sscfiihvt. Pvolo»na<io!>c>! dillissst. Dcr crzicltc pyc
U'inu wirb sofort ohnc ?ll',zug ausbezahlt. T i c Daucr dcr Spcculaüou ist i», Nclicb«.'» dcr Partei. P,c>

ssramm gratis. Nuslünfle auf schriftliche uilb miinblichc Anfragen.

Engländers zahnärztliche Atelier
ist von !j bis 12 uud 3 bis 5 Uhr offen. (!.W__i0)

Eine Wohnung.
bestehend aus viee p a r q u e t t i r t e n Z i m m e r n , Küche,
Speise, Keller, Holzlege und Dachkammer, ist von Georgi ab
zu vermiethen. Näheres im Zcitungscomptoir.

Ueber 100.000 Erfolge sind die besten Beweise von der unübertrefflichen Wirlimg ^
des Haarwnchsmitl^lö ' ^

k. k. an^scbl. v r i v i l . l5

Macassar-Öel-Pomade.
! Unübertrefflich

unter

Höchst wichtig

siir

Jedermann.

Unter Garantie bei einem regelmäßigen Mcbrauche verhütet das Uuöfallcn
der Haare aöuzlich, beseitigt jcÄr Tch»ppr«bild»nn vollständig, talile TteUc»
des Hauptes werden voUl iaar in, nrauc haare werden dun le l fä rb in , dcis Haar
wird l r ä f t i n , geWneid in , bewahrt es vor («rnraucn biü in ̂  luchste Ä l t c r Nüd
gestaltet das Haar ««»l««',»«»,' l l l r « « >>«««>Ä«'«,. <fil» Ticncl snmmt^ieln attchs-
a»wcis„„a l ». :ltt l r . . m i t Postl»e»»l»dl,l,n oder )«„chm,l,me 1 f l . 40 l r .

Für Haarleideude und Bartlose
cnipfehlr ich meinen nen crfnndenen

Haar- IIBIII ]lafi*4wucli$-
Kräuter - Extract, i

besonders für ̂ «',>,«>»>t«,»l«'l,ll«;,,,>«', da selbe in einigen, Tagen N
ganz davon befreit sind nnd die Haarwurzeln stärk», sowie'bei lmr t - !:
losen jungen Renten einen vollsländigen Bart erzrngt binnen einigeil Ü
Monaten; zugleich macht derselbe Extract die .Kopfhaare geschmeidig s>
nnd bewahrt sie vor Ergranen, - - PrciS rineS sslacuns f l , ' l .5t t , Mlt !:

Postversendnng oder 'iltachnahmc fl, 1.<»0 ö, W. Ü

sin ^rn« H l'n <i<»tlül bei n

^! ><»>, l l ^ > ' » ^ , ' l . l . Pril»ile,n«ms-Hnhal,er in Wien. Marinhilf, G„m- !-
^ »>«»>l. 5«>U>F^«5 pendorferstraize ?:l, wol,in alle schriftlicken Anfträge zn ll
I richten sind. <M>—<;) N
Ä l»«M. cinzic, und allein in Kaibach dci «,«»>«>'ll H««>l>r, Parfuincnr. n
, s??l s??> !?ü1 l??! l??< l??<!??! i i - I l ? ! ^ l > , » ^ . . , . «<>». ^ » , . l??! l??1 l??> l?-1 l??I 5^?l !??! s??! !??> s

Drus «ld Verlag von Ignaz v. Kleinmllyr H Ftdor Vamberg in Lllibach.


